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Übung eines Flugzeugunfalls  
nach ICAO-Vorgaben (2014)
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01 Vorwort

Kaum eine Branche befindet sich in solch einem 
Wandel wie die Luftfahrt. Moderne Flugzeuge, 
moderate Flugpreise und die wirtschaftliche 
Globalisierung begünstigen ein immer höheres 
Passagier- und Frachtaufkommen. Am Köln Bonn 
Airport hat sich die Passagierzahl in den letzten 
15 Jahren von knapp 6 Mio. auf über 12 Mio. mehr 
als verdoppelt, auch die Menge der umgeschlage-
nen Fracht ist gleichzeitig deutlich gestiegen.

Bedingt durch diese Entwicklungen stehen auch 
wir als Flughafenfeuerwehr vor der Herausfor-
derung, uns auf die ständig aufkommenden 
Neuerungen und Weiterentwicklungen einzu-
stellen; sei es technisch, einsatztaktisch oder 
personell. Doch trotz der stetigen Veränderun-
gen sind unsere Aufgaben seit der Gründung 
1957 unverändert: Menschen in Notlagen zu 
helfen, Gefahr für Leib und Leben abzuwenden 
und Sachwerte zu schützen. Um die Erreichung 
dieser Ziele ständig zu gewährleisten, handeln 
wir seit jeher nach gemeinsamen Normen und 
Werten. Eine Arbeitsgruppe aus unseren Reihen 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, diese Normen 
und Werte zusammenzufassen und unser Leit-
bild zu entwickeln. Dieses soll für alle Mit-
arbeiter der Flughafenfeuerwehr als Maßstab, 
Ansporn und Orientierung für unser tägliches 
Tun und Handeln dienen, sei es nun im Umgang 
miteinander oder mit anderen.

Diese Broschüre vermittelt einen Eindruck un-
serer täglichen Aufgaben sowie der zentralen 
Punkte unseres Leitbildes: unsere Ziele, unser 
Selbstverständnis und unsere Werte. Als Feu-
erwehr haben wir es uns zur Aufgabe gemacht, 
das Leitbild in der täglichen Praxis zu leben. 

Herzlichst,

Lars Drewes
Leiter der Feuerwehr

Fahrzeugflotte (2017)
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Unsere Aufgaben

A Notfallrettung
A Brandbekämpfung
A Technische Hilfeleistung
A Gefahrenvorbeugung

Bei einer Vielzahl der rund 3.500 Einsätze, 
zu denen die Flughafenfeuerwehr pro Jahr ge-
rufen wird, handelt es sich um medizinische 
Notfälle. Hierfür wird ein Rettungswagen 
eingesetzt, der den Hilfesuchenden an 365 
Tagen 24 Stunden am Tag zur Verfügung steht. 
Sollte das Fahrzeug bereits im Einsatz sein, 
leistet eines der beiden Hilfeleistungslösch-
fahrzeuge so lange qualifizierte Erste Hilfe, 
bis ein Rettungswagen eingetroffen ist.

Neben der Technischen Hilfeleistung, wel-
che beispielsweise die Befreiung von einge-
schlossenen Personen aus Aufzügen und alle 
Maßnahmen des aktiven Umweltschutzes, 
wie etwa die Beseitigung von Ölspuren be-
inhaltet, ist auch die Gefahrenvorbeugung 
eine wichtige Aufgabe der Flughafenfeuer-
wehr. Unser erklärtes Ziel ist hierbei, eine 
mögliche Gefahr zu beseitigen, noch bevor 
sie überhaupt entstehen kann. Und sollte es 
doch einmal zu einer Schadenslage kommen, 
sorgen ausgearbeitete und detaillierte Pläne 
dafür, dass unser Einsatz so schnell und effi-
zient wie nur möglich verläuft.
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Die originäre Aufgabe der Löschfahrzeuge ist 
jedoch die Brandbekämpfung, die am Köln Bonn 
Airport aufgrund der besonderen Gegebenhei-
ten einen hohen Stellenwert hat. Außer einem 
Löschzug zur Gebäudebrandbekämpfung, dem 
neben den Löschfahrzeugen noch eine Drehlei-
ter und ein Einsatzleitwagen angehören, ist 
der sogenannte ICAO-Löschzug zur Flugzeug-
brandbekämpfung das Aushängeschild der Feu-
erwehr. Mit speziellen Flugfeldlöschfahrzeugen 
wird garantiert, dass spätestens 180 Sekunden 
nach dem Notruf über 30.000 Liter Wasser zur 
Brandbekämpfung zur Verfügung stehen – egal 
an welcher Stelle des Flughafens.

Brandsimulations-
Training Rotterdam
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03Bei uns steht der 
Mensch im Mittelpunkt

Bis zu 42.000 Passagiere besuchen täglich 
unseren Flughafen, hinzu kommen knapp 
13.500 Beschäftigte aus 115 unterschied-
lichen Betrieben am Köln Bonn Airport. All 
diese Menschen stehen im Mittelpunkt unse-
res Handelns. Jedem von ihnen, egal welcher 
Herkunft, welcher Religion oder welchen Ge-
schlechts, egal ob Fluggast, Besucher oder 
Mitarbeiter, begegnen wir stets auf Augen-
höhe. Gelebte Wertvorstellungen wie Res-
pekt, Toleranz, Offenheit und gegenseitige 
Wertschätzung haben für uns dabei höchste 
Priorität.

Auch unser Umgang untereinander wird durch 
diese Wertvorstellungen geprägt, zudem sind 
Attribute wie Zusammenarbeit und Team-
geist für eine schlagkräftige Feuerwehr 
unabdingbar. Wir pflegen einen offenen und 
positiven Umgang mit Kritik und arbeiten 
hart dafür, uns jeden Tag ein klein wenig 
besser zu machen, denn nur so können wir 
gewährleisten, dem zu Recht hohen Anspruch 
unserer Mitmenschen Tag für Tag gerecht zu 
werden.

Übung eines Flugzeugunfalls 
nach ICAO-Vorgaben (2012)
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 Das Kraftpaket

Flugfeldlöschfahrzeug Panther 
8x8 der Firma Rosenbauer
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04 Wir sind Teil des  
Unternehmens

Von den etwa 13.500 Beschäftigten am Köln 
Bonn Airport sind knapp 2.000 Mitarbeiter bei 
der Betreibergesellschaft selbst angestellt, 
hiervon gehören rund 120 Personen zum Team 
der Werkfeuerwehr. Wie all unsere Kolleginnen 
und Kollegen sind auch wir ein Teil des Un-
ternehmens, und wir sind uns dieser Rolle und 
der damit verbundenen Verantwortung stets 
bewusst. Neben unseren feuerwehrtechnischen 
Aufgaben sehen wir als Abteilung ebenso die 
wirtschaftlichen und sozialen Zielen des Flug-
hafens als die unseren an. Hierfür sind ein 
wirtschaftliches Denken und Handeln sowie ein 
schonender Umgang mit Materialien und Res-
sourcen für uns ebenso selbstverständlich wie 
die gute Zusammenarbeit mit unseren Kolle-
ginnen und Kollegen der anderen Abteilungen.

Wir kennen uns aus an unserem Flughafen. Wir 
gehen souverän mit den stetigen Veränderun-
gen und den wachsenden Anforderungen um. 
Wir handeln schnell, kompetent und zuverläs-
sig, um unseren Flughafen und die Menschen 
rund um die Uhr zu schützen. 

Wir produzieren Sicherheit.

Leitstelle der  
Flughafenfeuerwehr
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05 Wir bewegen etwas

Der Köln Bonn Airport ist einer der wenigen 
großen, deutschen Verkehrsflughäfen ohne ein 
Nachtflugverbot und daher rund um die Uhr 
in Bewegung. Pro Tag werden durchschnittlich 
33.400 Fluggäste mit rund 25.000 Koffern 
abgefertigt, hinzu kommen über 2.000 Ton-
nen Luftfracht. Allein im Verteilerzentrum 
der UPS werden zu Spitzenzeiten 190.000 
Sendungen pro Stunde bearbeitet, umgerech-
net unglaubliche 53 Sendungen pro Sekunde.

Um den hohen Anforderungen gerecht zu wer-
den, die dieses enorme Aufkommen an uns als 
Mitarbeiter stellt, beteiligen wir uns aktiv 

an Verbesserungs- und Verhaltensprozessen 
unseres Unternehmens. In guter Koopera-
tion mit unseren Kolleginnen und Kollegen, 
aber auch mit allen anderen am Flughafen 
Beschäftigten weiterer Betriebe und Behör-
den stellen wir uns den unterschiedlichsten 
Herausforderungen. Gemeinsam steht für uns 
stets die Lösung im Vordergrund, nicht das 
Problem. Neben unserer eigenen, kontinuierli-
chen Weiterbildung ist auch die qualifizierte 
Aus- und Weiterbildung unserer Kolleginnen 
und Kollegen eine wichtige Aufgabe, gerade in 
den Bereichen Brandbekämpfung, erste Hilfe 
oder im vorbeugenden Brandschutz. 
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Wir sind Spezialisten

Um im Falle eines Notfalls immer schnellst-
möglich adäquate Hilfe leisten zu können 
stehen uns gut zwei Dutzend spezieller Fahr-
zeuge zur Verfügung, mit denen wir die für 
die verschiedensten Szenarien notwendigen 
Materialien zur Einsatzstelle transportieren.

Neben den hervorragenden technischen Vor-
aussetzungen sind es jedoch insbesondere die 
hohen Anforderungen an uns als Feuerwehr-
angehörige, die uns als Spezialisten aus-
zeichnen. Ein wichtiger Baustein hierbei ist 
unsere fachliche Kompetenz. Bereits in der 
Grundausbildung sind spezielle Lehrgänge zur 
Flugzeugbrandbekämpfung Pflichtbestand-
teil, um einen hochqualifizierten Mindest-
standard zur erreichen. Ständige Aus- und 
Weiterbildung, die Absolvierung weiterer 
Lehrgänge und regelmäßige Leistungskontrol-
len helfen uns dabei, unseren hohen Standard 
beizubehalten. Nicht minder wichtig für un-
sere Einsatzbereitschaft sind aber auch per-
sönliche Attribute wie Fitness, Gesundheit 
und Gemeinschaft.

Wir verstehen uns als leistungsstarke und zu-
kunftsorientierte Feuerwehr, die die ihr über-
tragenen Aufgaben stets in höchster Qualität 
erfüllt. Wir überprüfen uns und unsere Stan-
dards Tag für Tag, wir arbeiten innovativ und 
perspektivisch und sind dabei bestrebt, für 
die Herausforderungen von morgen bestmög-
lich vorbereitet zu sein.
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 Für jeden Fall perfekt gekleidet Die Spezialanzüge der  
Flughafenfeuerwehr Köln/Bonn
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